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Münchehagen-A US5CnUß 

- Vermittlungs-Ausschuß -

Tischvodage zur I. Sitzung am 20. November 1990 

TOP 7. Verschiedenes 

L 

Angebotes der iwb ~ Ingenieurgesell:schaft mbH, ileratende Ingenieure 

fij[' das. Bauwesen, Braunschweig über eine 

Durchführbarkeitsstudie über einset2:bare Verfahrcnstechniken 
ll:Uf Sanierung deI: Altdeponie!'" Münchehagen 

sowie über 

die Projektsteuerung jn der Phase der Votplanung 

L( 



Durchführharkeitsstudie über einsetzbare Verfahrenstechniken 

zur Sanierung der Altdeponie Münchehagen 

sowie über 

die Projektsteuerung in der Phase der Vorplanung 

1. Veranlassung 

1 

Der Niedersächsische Landtag hat in seiner Entschließung zur lang­

tt" frü,tigem Sicherheit für die Sonderabfalldeponie Münchehagen neben 

der schnellstm6g1ichen Realisierung des Sicherungskonzeptes die 

Entwicklung eines Sanierungskonzeptes gefordert. 

(r 

Zur Entwicklung des geforderten Sanierungskonzeptes für die SAD 

Münchehagen ist es notwendig, im Rahmen einer Durchführbarkei ts­

studie den Stand der Technik sowie der Forschung Und EntWicklung 

auf dem Gebiet der Altlastensanierung festzustellen, zu dokUlllen~ 

tieren und auf übertragbarkeit für dieSAD Münchehagen zu prüfen .. 

Beil3edarf sollten existierende Konzepte für die Sanierung der 

Altdeponie in MünChehagen weiter entwickelt oder neue auf die 

Problemstellung angepaßte Lösungswege gefunden werden. 

Darüberhinaus muß bei der Entwicklung eines Sanierungskonzeptes 

das Gefänrdungspotential berÜCksichtigt werden, welches Von den 

Inhaltsstoffen der SAD Munchehagen" ausgeht. nie Beurteilung des 

Gefährdungspotentiaies'"basiert auf dem Ergebnis durchzuführender 
chemischer-toxischer Analysen. Nachdem die Entnah.lne der PrOben vom ., 
Landkreis Nienburg bereits beauftragt wurde.(. ,~uß nun ein AnfÜYSen~ • 

Programm erstellt werden. 

Deswelteren ist es bei einem derart komplexen Planungsvorhaben mit 

mehreren FaChbereichen notwendig, zur Koordination aller an der 

Planung Beteiligten und zur Aufstellung und Überwachung von Orga­

nisations-, Kosten- und Terminplänen eine Projektsteuerung durch­

zuführen. 



2. Aufgabenstellung 

Im Rahmen der anzufertigenden Durchführbarkeitsstudie sollen in 

einer Analyse der Ist-Si tue tion des. Standes der Technik und der 

Forschung und Entwick~ung auf dem Gebiet der Altlastensanierung in 

Europa und den USA bisher eingesetzte sowie auch erst im Entwick­

lUngsstadium befindliche Methoden und Verfahrenstechniken in Bezug 

auf ihre Übertragbarkeit auf die Randl;>edinungen in Münchehagen 

überprüft werden. 

Es ist im Detail zu px'üfen t inwieweit einerseits Techniken tür 

eine in-situ Behandlung der Polderinha~tsstoffe existieren, ande­

rersei ts on- und off-site-EntsorgungstechnOlogien für Münchehagen 

einsetz- und verfügbar sind. Für diejenigen Verfahren. für' die 

eine Auskofferung der Altdeponieerforderlich ist, sollen einsetz­

bare Auskofferungstechniken, Transportmittel und -wege erkundet 

werden. A11e Technologien werden einzeln J aber auch in umfassen­

dent integrierten Verfahrenskonzepten auf Machbarkeit untersucht 

Grundlage für die Prüfung einzelner \!erfahrenstechniken auf Eig­

nung für die Sanierung derSAD Münchehagen muß in einer derartigen 

Durchfuhrbarkeitsstudie neben der Klärung baulicher, topogra­
phischer und bodenrnechanischer Randbedinqungen eine Gefäh}:'dungs­

abSChätzung sein. die auf ~ie in den Poldern lagernden Schadstoffe 
Bezug nimmt. 

Hierfür ist wiederum ein chemisch~analytisches Untersuchungs­

programm zu konZipieren t . mit· dem das Vorkommen nach Art ,Menge und 
Konzentration für die wahrscheinlich zu erwartenden SchadstOffe 

.' 
bestimmt werden kann. 

Das Unlersuclmngsprogramm sollte in zwei Phasen geplant werden, 

wobei inder ersten Stufe nur auf Lei t- und Sumrnenparameter bzw. 

mit screening-Methoden analysiert werden soll. In der zweiten 

StUfe Ballte. je nach Bedarf und Ergebnis der .ersten Phase, eine 
Einzelstoff*~ bzw. Listenanalytik durchgefÜhrt werden. 
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Da mit einer hohen Toxizität der Probeninhaltsstoffe gerechnet 

werden mußt ist für die Ansprache, Konservierung, Zwischenlagerung 

und Verpackung der aus den POldern gewonnenen Proben ein Labor­

undZwischenlagerraum mit entsprechenden SiCherheitseinrichtungen 

zu planen. Die Planung muß darübarhinaus für das I!handl1ng" der 
Proben. also für die Ansprache der sog. Feldparameter und die Ver­

packung bzw. Konservierung J Sicherungstechniken entsprechend der 

möglichen Toxizität mit entwickeln und in die Gesarntplanung des 

Labors einbeziehen. 

Auf der Basis der "Stand der Technikll-Dokumentation und der 

tt' Gefährdunt;.1sabschätzung warden in der Durchführbarkeitsstudie alle 

für die Sanierung VOn Münchehagan für geeignet befundenen Tec:hno­
lagien einer Bewertung hinsichtlich ökologischer, technlsch-funk­

tionalerund ökoI1omischer Kriterien unterworfen. 

Ergibt sich aus dieser Bewertung f daß für Münchehagen geeignete 

Sanierungskonzeptionen bei einzelnen VerfahI'ensschritten der Ent­

nahme- und 6ntsorg\1ngskette wei tarer Entwicklung'sbedarf existiert I 

sollen über die DurChf'Ührbarkeitsstudie' hinaus , geeignete Verfah­

renstechn1ken konzeptionell im Sinne der Vorplanun<;J für ihren Ein­
satz in Münchehagen entwickelt,bzw. weiterentwickelt werden. 

Ziel der Entwicklungs,", und DurchfÜhrbarkeltsstudie muß diePr&sen­

tation einer für die Sanierung von Münchehagen geeigneten techno­

logischen Verfahrenskette im vorent~rfsstadium sein. die im näch­

sten SChritt über die~ .. Entwurfs- bis zur Genehigungsplanung wei­
terentwickel~ wird. 

Für die Erstellung der Durchführbarkeitsst\lti1& und für die E:rar­

beitung' des vorplanungsergebnisses wird es notwendig sein. auch 

d:1,e Arbeit anderer an der Planungfacnlich beteiligter Gutachter, 
Labors und Proj ektlngenleu:re sowie die Zielvorstellungen der ver­

antwortliChen Behörden und der Öffentlichkeit zu koordinieren. 
Zielkonflikte zu klären und die jeweilS erbrachten Arpeitsergeb­
nisse gegebenenfalls in die Vorplanungzuintegrieren. 
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Darüberhinaus ist es bei einer derart komplexen Planungsaurgabe 

erforderlich, schon im Stadium der Vorplanung neben der Koordina­

tion aller an der Planung Beteiligten auch eine Organisations-, 
Kosten- und T~rm1nplanunq in Zusammenarbeit mit dem AUftraggeber 

zu konzipieren. Diese Planung ermöglicht dem Auftraggeber eine 

frühzeitige Kosten- und Terminbeeinflussu,ng und gezielte lY1ittel­

beWirtschaftung. 

Die Überwachung und FortSChreibung der l?lanungsziele sowie die 

laufende Information des AUftraggebers 'Über die Projektabwicklung 

ist zwingende Voraussetzung für die rechtzeitige HerbeifÜhrunq 

notwendiger PlanUhgsentscheidungen, 

Um einerseits erhebliche Zeitverluste und Mehrkosten. sowie einen 

unzureichenden Informations fluß zuverm.eiden und andererseits 
sicherzustellen, daß alle relevanten Arbe1tserg'ebnisse direkt in 
die Entwicklungs- und Durchführbarkeitsstuo.ie einfließen, ist es 

sinnvoll. die AUfgaben der l'rojektsteuerung mit den Planungsauf­

gaben im Vorplanungsstadium, zu verknüpfen. 

3 • Leistungsbeschreibunq 

3.1 Erkundung,. Dokumentation und Bewertung des· Standes der 

Technik sowie der. Forschung und Entwicklung auf dem Gebiet 

de~;, Al tl,astensanierung"in Europa und den USA 

Zur Erkundung des standes der Technik wir(!- .es als erforderlich 

angesehen, neben der in Abschnitt 3.1.6 angehotenenausführlichen 

Literaturrecherche europäische;r und amerikanischer Fachliteratur t 

speziell unter dem Aspekt der übertragbarkeit auf Münchehagenan 

aktuellen I praktischen Erkenntnissen auf· Baustellen der Altlasten­
sanierung zu partizipieren und dort jeweils gemachte Erfahrungen 

zu nutzen. 



Hierzu wird insbesondeJ:;'e eine studienreise in die USA angeregt. 

weil davon auszugehen ist, daß der s~and der Entwicklung dort in 

einigen ;Fachgebieten dem in der BRD überlegen ist. An dieser 

Studienreise sollten aufgrund eines möglichst umfangreichen know­

how-Transfers auch Fachleute niedersächsischerBehörden teil-

nemnen. 

:3. L 1 Vorbereitung der Studienreiseaut .dem-EPA I<ongreß in 

Cincinnatti 

5 

r Zur Vorbereitung dieser Studienreise wird vorgeschlagen, die 

ersten erforderlichen Kontakte auf demalljahr11Ch stattfindenden 
Envirorunental Protection Agency (EPA) - Kongreß in Cincinnatti zu 

knüpfen und dort erste Einschätzungen des Standes öer·· Forschung 

und Entwicklung in den USA anzustellen. 

Dort vo:rhandene Literaturf insbesondere F'orscllungsberlchte der EPA 
werden auf mögliche aktuellaStudienreiseziele durchgesehen. 

3.1. 2 Vorbereitung der studienreise in derBRD 

Zur weiteren Vorbereitung der studienreise werden diverse Kontakte 

in öie USA zu EPA-Mita:rbei tarn sowie zu Ingenieurgesellscb.aften 
geknüpft. Von der BRDaus wirdäasPachprograrmn geplant und mit 

den Beteiligten Institutionen in den USA abgestimmt. 

Im Rahmen d~eser Kontakte"'stehtiwb auch für die Betreuung US­

amerikan1s~her Wissenschaftler in der BRl) zur Verfügung. " 

Zur Vorbereitung gehört neben der fachlichen Planung außerdem die 

Organisation der Reise in~usammenl;irbeit mit einem Reisebüro. 



3.1.3· Durchführung derStudienre1sein die USA 

Die. durch iwb organisatorisch vorbereitete und fachlich geplante 

Studienreise wird :tn den USA durch zwei iwb-Mitaxbeiter begleitet. 
Die fachl!ch-inhal.tlicheReiseleitUng 
durchgeführt. während organisatorische 

gaben sowie die Dokumentation (Fotos, 

lngenie~rassistenten wahrgenommen werden. 

wlrdvon einem Dr.-!ng. 

und reisetechnische Auf­

Kurzberichte) von einem 

Um einen umfassenden Oberblick zuerhc,Üten, wird eine Reisedauer 

von 14. Tagen vorgeschlagen. 

Der Aufwand bezieht sich auf diesen Zeitraum. Bei den Reisekosten 
. . . 

wird von einer Delegationsstärke vonS Personen ausgegangen .. nie 

Reisekosten beinhalten Flüge in der Business-Klasse nach und 

innerhalb der USA, HotelübarnachtUrigenin Einzelzimmern. Leihwag'tm 

in den USA und Tagessätze für die Nicht .. ::aehörderuni tglieder der 

Delegation. 

3.1.4 Auswertung und Dokumentation der U8A':"Studienreise 

Die in den USA gewonnenen·· Erkenntnisse und Erfahrungen werden in 

einer Dokumentation erläutert und auf übertragbarkeit auf mögliChe 

Sanierungskonzeptionen in Münchehagen analysiert. Diese Dokume:p.ta­

tien ist Teil des Abschlui$berichtes und wird dem Auftraggeber 

vorab zur Verfügung gestellt~ 

3.1. 5 Durchführung von 8austellenbesichtigungen in der ERD 

Neben der BesiChtigung der UB-amerikanischen Altlasten-Baustellen 
. . 

wird astur Vetvollständigul''lg der Gruridlagenermittlullg zum Stand 

der Technik und Entwicklung ebenfalls erforderlich sein, Kontakte 

innerhalb der BRD oder im europäischen Ausland 2U aus fÜhrenden 

Pirmen und zu. Wissenschaftlern zu knüpfen und auch hier gemachte 
·ErfahrUngen und gewonnene Erkenntnisse "aUf Übertragbarkeit auf die 
Sanierung von Münchehagen zu überprüfen. Hierzu werden auch Bau-

, . 
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stellenbesuche erforderlich sein. Die Auswertung und Dokumentation 

wird durch iwb-Mitarbeiter durchgeführt. 

3.1.6 Dokumentation und Auswertun2 aktueller deutscher und US 

amerikanischer Literatur 

Neben der Auswertung der auf den Studienreisen gewonnenen Erkennt­

nisse wird es fÜr !le ~run<Uagenermi ttlung !ill\\ 9!!nt1 d9! TQchnli 
erforderlich sein t eine Auswertung und Dokumentation aktueller f 

deutscher und US-amerikanischer Literatur vorzunehmen. 

Die Fachliteratur ist ausschließlich unter dem Aspekt der Anwend­
barkeit der zu analysierenden Verfahren auf die Sanierung der "son­
derabfalldeponie Münchehagen zu bewerten. Auf MünchehaQ'en eventu-

ell iibertragbareErkenntnisse sind zu dokumentieren. 

3.1.7· Bewertung des Standes der Technik bzw. der t'orschung und 
Entwicklung in Hinblick auf d~e E!nsetzbarkeit bei der 

Sanierung der SAD Münchehag:en 

? 

Die auf den Studienreisen. aus den Kontakten und aus der Litera­
turauswertung gewonnenen Erkenntnisse in Bezug auf etwaige Auskof­

r~rUnag~, Trän~port~ und B6hantl.unii~t.nu~ken werden nach Abschluß 

der Abschnitte 3.1.1.bis 3.1.6 in einem Zwischenbericht zur Durch­

fiihrbarkeitsstudie dokumentiert, 

Dabei werden ',die' für Münchehagen geeigneten Konzeptionen ·ausführ­
lich beschrieben und einer Bewertung hinsi~h~lich ihrer Übertrag­

barkeit auf Munchehagen unterzogen. 



3.2 Planung, Durchführung. und Überwachung eines chemisch-analy­
tiscllen Untersuchungsprogrammes 

Für die Abschätzung des Gefährdungspotentiales der Altdeponie 
Münchehagen ist es in Einblick auf: den sanietungsbedarf und die 

Sanierungsdurchführung erforderlich I Kenntnisse über o.1.e Art. I 

Menge und Konzentration der polc1~r1nhaltssto!te zu besitzen. 

Da die bisherigen Daten für die Beurte.:!,.lung des Gefährdungspoten­

tj~lE!s nicht ausreichen! muß ein ChemiSCh-toxisches Untersuchungs­

programm entwickelt und geplant werden. Mit diesem Programm m:üssen 

diejenigen Daten erhoben werden können J die für eine Gefährdungs­

abschätzung in Hinblick auf den sanierunQsbedarf , die Sanierungs­

bzw. Behandlungs~ethode und die Ausführung der Arbeiten notwendig 

sind. 

Es wird vorgeschlagiHlf daß Analyse"'"Programm zwei-stufig durch­

zuführ~n; in der ersten Phase sOllen die Inhaltsstoffe auf sog. 
Leit- Oder Stl!XIn\enparamete:r:: bzw. mitscreening~Methodenuntersucht 

werden, während in öerzweiten Phase relevante Einzelstoffe analy-

siert werden sollen, 

Planung Ces T)n'tersuchungS;Qrogrammes 

In zusammenarbeit m.it dem ,Auftraggeber .. und den beteiligten 

Pachbehörden wi;ö einzWeistufiges Analysenprogramm entwickelt. 

Dabei werden fÜr die erste 'Phase aus der ViEHzahl möglicher scree­
ning~Method~n (GC"CPIDtGC-~CD* Ge-MS, lCP) und Summen- b,'Zw. Leit­
parameter (l<ohlenWasserstoffe KW H17, KW &H~(" EOX. Toe. Glühver­
lust, .Aliphatische KW, Phenole wasserdampfgesättigt, pes' S, Chlor 

orgarüsch gesamt, Phosphor gesamt. Schwefel gesamt,etc.} diejeni­

gen ausgewählt, die für eine Gefährdungsabschätzung notwendig 

s.ind~ Ausgehend von dEm Feststoffen wird von jeder zu anaiysieren­

den Probe eine Komplettanalyse inklusive der eventuell vorhandenen 

Gas- und Flüssigkei tspha.se durchgeführt.. Ebenso wird der Analy-

IHHlUITLfang rElstgelegt. 



In der ersten Phase wird darüberhinaus entschieden, ob in begrün­

deten Verdachtsfällen an ausgewählten Proben auch Einzelstoffe , 
wie z.B. Schwermetalle, Pestizide und Herbizide, Chlorbenzole und 

-phenole sowie Dioxine und Furane in dieser Phase mit analysiert 

werden. 
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Auf der ~asis des aUf~~~telltln Unt9rBuchungsprogrammes w~.Q gänn 
nach Preis- und Leistungsvergleichen das zu beauftragende Labor 
gemeinsam rot t dem Auftraggeber ausgewählt. Per für die Durchfüh­

rung cer Untersuchungen J:'lQt;wendige Vertragsentwurf zwischen dem 

Labor und dem Auftraggeber wird von iwb angefertigt und dem Auf­

traggeber zur Verfügung gestellt. 

Die zweite Untersuchungsphase wird, aufbauend auf den Analyseer­
gebnissen der ersten phase, wiederum in Zusammenarbeit mit den be­
teiligten Behörden I mit der Entscheidung über weitere vorzuneh-

mende .Einzelanalysen begonnen. Aueh hi~r wird der Ani.üYi1enUIlltanq 
sowie alle zu aneüysierenden Einzelstoffe festgelegt -und in einer 
Leistungsbeschreibunq für das Labor ~forrnuliert. Auch für diese 

Phase wird darüberhinau6 ein Vertrggsentwurf von iwb erarbeitet. 

3.2.2 Planun des Baustellenlabors und probenzwischenla ers 

Bei der geplanten Probenentnahme werden die fünfzig 6.0 m tiefen 
: 

Kernbohrungen in den poldern der Altdeponie eine probengesamtmenge 

von ca. 2,.4 ~J er~eben. Die proben werden in L 0 !. l~m~Hm. 100 mm 
dicken Kernrohren mit einem volumen von jeweils 7 1 85 1 gewonnen. 

Da mit einer hohen T6~i2ität der polderinhaltatoffe gerechnet 
wird. wird vorgeschlagen, die Analyse der Feldparameter {Aussehen, 

Farbe. Abfallart. Konsistenz I ph-Wert, ete:.) nicht am Bohrloch. 
sondern in einem extr~ oafüreing-erichteten Eaustellenlabor mit 

entsprechenden Sicherheitseinrichtun~en für den Arbeits- und Emis­

sionsschutz vorzunehmen, 



Da außerdem nur eine Teilmenge des Probenmaterials für die chemi­
sche Analyse benötigt wird, müssen die Bohrkerne in kleinere Ein­

hai ten geteilt und für den Il'ransport vorbe!'&i tat und ein großer 
Teil des Probenmaterials emissionsfrei konserviert und zwiscben­

gelagert werden. 

Für die genannten Tätigkeiten muß auf dem Gelände der SAD in 

Münchehaqen. unter Berücksichtigung der bestehenden Gebäude und 

vorhandenen Einrichtungen ein Labor- und Zwischenlagsrraum geplant 

und ~Ü'1C!AP!eht3t WQldtm. lUgrfür bind äll@ nH8vanten BlcherhtJitH­
bestimmungen zu berücksiChtigen. 

~.i i.ia"ns \m~ Einrichtuni des Labor- und zwischenlagerraumes 

wird von iwb in zusammenarbeit mit den beteiligten Eehörden vorge­
nommen, Wenn nötig J wird eine Ausscbreil:;mng der notwendigen' bau­

lichen Maßnahmen und. der Laoorausstattung ausqef'Öhrt. 

3.2.3 überwachung der Durchführung des untersuchungsprograrnrnes 

Die Eestimmung der Feldparameter der g:ewonnenen Abfal1p:roben, die 

Auf teilung der 1,0 m -~ Kerne in kleinere, handhabbare Einheiten" 

die Konservierung und sachQ'ei\\!ß~ ~wiJu~hgJllagQrung d8r Frob@u 'Wird 
im Baustellenlabor durch das beauftragte Che:mielaborunter Auf­
sicht eines iwb-Ingenieurs und unter Beteiligung von Fachbehörden t, 
durChg@fiihrt. IUenai1J ••• ~ii'1i\nrl~istet, daß vom Ort der 

Probenentnahroe (iwb-Bauleitung) über die Ansprache der Proben bis 
hin zur Entscheidung über die Analyse der angesprochenen proben, 

;~ny Person kontinuierlich," den Weg des MaterialS verfolgt und 

keinerlei .probleme durch mangelnden Intormat1onsfluß "anstehen 

können. 

Desweiteren fungiert iwb als Ansprechpartner für das beauftragte 

Labor, koodiniert dessen Arbeiten t prüft die Ergebnisse der Analy­
sen und trifft in Abstimmung mit dem Auftraggeber die notwendigen 

Entscheidungen. 
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Die in die DurchführbarkeitsstucUe zu integrierende Gefährdungsab­

schatzung wird nach Abschluß der ersten Phase der chemisch-analy­

tischen Untersuchung auf der Basis der Analysenergebnisse angefer­
ti{It. Wenn zeitlieh möglich, sollen auch die argebnisse der zwei­

ten Untersuchungsphase bei der Erstellung des Berichtesaufgenom-

men werden. 

Wahrend das zu beauftragende chemische Labcroder gegebenenfalls 
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('ein zu beauftragende;- toxikologischer Gutachter eine Ergebnis­

bewertung unter chemisch-toxikologischen Gesichtspunkten abgeben 

soll, wird voniwb in einer Gefahrdungsabschatzung der ermitt~lten 
Schaostoffarten und ihrer ]<onzentrationen der sanierungsbedarf und 

'-umf15lpg festgelegt. DarOberhinaus sind die Schödstoffe und die 

Form ihres AUftretens hinsichtlich möglicher Behandlungstechnolo~ 

gien zu bewerten. 

Ein weiterer Schwerpunkt in äerGefährdungsabschätzUng wird 'die 

Bewertung der Schadstoffarten und-kohzentrationen in Bezug auf 

den Arbeits- und. Emissionsschutz sein. Hier müssen für eine 
etwaige Auskofferung undnachfolqendeBehandlung der Schadstoffe 

alle von den Schadstoffen ausgehenden Gefahrdungen abgeschätzt I 

mögliChe Schutzmaßnabmen vorgeschlagen \lnd im Ausschuß für 

Arbeitssicherheit zur DiSkus.sion gestellt werden. Außerdem wird 

die Verbindung zu in der Durchf'ührbarkeits-" und EntwiCklungsstudie 
. : 

entwickelten sanierungstechnologien:hergestel1t. 

nie Gefährdungsabschätzung wird in . form eines Zwischenberichtes 

dem Auftraggegerzur VerfÜgung gestellt und ist Teil des Abschluß-

berichtes . 



3.4 Entwicklungs- und Durchführbarkeitsstudie 

Auf der Basis der in Abschnitt· 3.1 äurchgeführten Bewertung 

Standes der Technik sowie der Fo:t9chung und Entwicklung, des 
durchgeführten chemischen Untersuchungsprogrammes und ·der in 

Abschni t t 3 • 3 vorgenommenen Ge f ährdung SI abs ehe tzung , werden in 
diesem Arbeitsabschnitt alle alternativen Sanierungskonzeptionen 

auf Übertragbarkeit für die sanierung der Altdeponie in Münche­

hagen analysiert und die sich ergebenen integrierten Verfahrens­

ketten auf DurChführbarkeit überprüft. 

Piese Bewertung wlrd zum einen für direkt auf Münchehagen über- (i' 
t·ragbare Prozesse bei der Sanierungsdurchführung vorgenommen. Zum 

!ndGrtlll wird bQl f}@dArf @ntw@dgI {ün@ AnD!J;J;Ung. MOdiflIlr8IUno 
oder WeiterentwiCklung bestehender Verfahrenstechniken auf Münche­
hagenerVerhältnisse durchgeführt, 

Auch können bei Bedarf Verfahrens-Neuentwicklungen konzipiert 
werden. die dann in die Analyse der Durchführbarkeit einbezogen 
werden. 

nie Neuentwicklung beträfe neben den AUSkofferungs- u Die NeuentwJt 
teChniken auch die konzeptionelle Planung von sonderab:fall- und 

Ab fallbehandlungstechnologlen . Hierzu zählen z. B. biOlogiSChe I 
Chemisch-physikalische und auch thermlsche Verfahrenstechniken. 

Ziel der Durchf~hrbarkeits- und· Entwlcklungsstudie 1st die Auswahl 
von für Münchehagen geeigneten J SanierungSkonzeptionen. Die 
Entscheidung fßr eine .Dder mehrere . alternative Konzeptionen wird 

nach einer .Vorauswahl gemeinsam mit dem AUftraggeber 21.)3. mit . , 
Hilfe einer Nutz-Wert-Analyse getroffen. 

Ergebnis der Durchführbarkeitsstudie 1st die Vorlage eines 

planungskonzeptes für die Sanierung der Altdeponie Münchehaqen. 

Der< für die möglicherweise anfallende Entwicklungsarbei t nötige 

Aufwand hAngt ma~gehlich vom zu analysie'renden stand 6a1A T~~hnik 

sowie der Forschung und Entwicklung ab. 

(. 
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3.5 Abechlußbericht 

nie Ergebnisse aller vier Phasen werden in einem Bericht dokumen­

tiert. zeichnerisch dargestellt und dem Auftraggeber und ggf. den 

anderen beteiligten Behörden abschließend im Rahmen einer Präsen-

tation dargelegt. 

Für die in dieser Phase der Grundlagenermittlung und Vorplanung 
, anfallenden Koordinierungs-, Organisations- und Kontrollaurgaben 

empfiehlt sich bei einem derartig komplexen planungsvorhaben mit 

mehreren 1n dle Vorplanung pU intßi.;l.~.~nden Fachbereichen die 

Einsetzung eines projektmanagers. 

BlutiG. ~ltlj!rnimmtf entsprechend HOAI § 32 t die Aufgaben der Steue­

rung des Projektes, Hierzu gehören insbesondere: 

1. Koordinierung des Gesamtprojektes 

2. Klärung der Notwendigkeit und Vorau~setzung fßr deß 
Einsatz von anderen an der Planung fachlich Beteiligten 

3. Autstellung und überwachung von Organisations-, Termin-, 

Ablaut- und Kostenplänen {Netzplän&} 
4. Koordinierung und Kontrolle der Projektbeteiligten 

5. Fortschreibung der Planungsz~ele und Klärung von Ziel-

]{onfllkttm 
6. laufende Information des Auftraggebers über die Projekt-

, abwicklung '., 
.7~ vorbereiten und Herbeiführen von Entscheidungen des 

Auftraggebers 

Die Projektsteuerung wird 'für 

Die Länge der vorplanUngsphase 

r;; IJ.lf2,-~ {!J;'}t 
ntf-Ina. J. EarV@lsjLongWeige 

(iwb IngenieUrgesellschaft) 

die Phase der vorplanung angeboten. 

wird auf 9 Monate abgeschätzt. 


